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St. Jacobi - Kirchengemeinde 

Grover Str. 32, 31552 Rodenberg (Telefonvorwahl: 05723) 

www.st-jacobi-rodenberg.de 

Gemeindebüro: Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 91 34 86 

                              Mail: kg.rodenberg@evlka.de 

Öffnungszeiten: Bankverbindung: 

Montag 16.00 – 18.00 Uhr Kirchenamt in Wunstorf 

Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Sparkasse Schaumburg 

Freitag 10.00 – 12.00 Uhr IBAN: DE18255514800510346166 
                                                                                      Kennwort: Kgm. Rodenberg 
 

Pastorin Sandra Schulz, Tel. 9568928, Diakonin Martina Brose, Tel. 58 93  

sandra.schulz@evlka.de                        mail s. Kirchenkreisjugenddienst 

Unser Kirchenvorstand 

Birgit Kapmeier,Tel. 7 44 99                               Ingrid Wille, Tel. 74 03 28 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 79 98 33 3 Susanne Wolf, Tel. 64 86 

Lutz Müller, Tel. 91 60 06                                    Sascha Wolff, Tel. 79 94 34 

Stephanie Westphal, Tel. 91 50 45 Jürgen Wulf (Vorsitz.), Tel. 45 36 

Kirchenkreisjugenddienst 

Kantorhaus, Grover Str. 34, 31552 Rodenberg 

Kirchenkreisjugendwartin Martina Brose, Tel. 58 93, FAX. 98 63 15 

martina.brose@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Kirchenkreisjugendwart Jens Giesecke, Tel. 98 63 14, FAX 986315 

jens.giesecke@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Haus der Diakonie 

Bäckerstraße 8 

31737 Rinteln 

E-Mail: dw.rinteln@evlka.de 

Internet: www.diakonie-rinteln.de 

 

Termine nur nach tel. Vereinbarung! 

Sozialberatung: 

Jule Sareyka u. Hannes Koch 

Telefon: 05751/ 9621-0 

Sekretariat und Kurenvermittlung 

Susanne Wache 

Tel: 05751 – 9621-0 

Schuldnerberatung in Rinteln, Hessisch 

Oldendorf u. Bad Nenndorf Silke 

Schmidt 
Tel: 05751 – 9621-0 

Suchtkrankenberatung 

Ulrike Dewers, Ricarda Loß, Lavinia Gerst, 

Anika Tadge, Sekretariat: Anette Harting 

Telefon: 05751 – 9621-18 oder 

05721 - 993020 

Beratung Generation 50+ 

Jürgen Pollex, Telefon: 05751 / 9621-0 

jeden 1. Mo im Monat (Rinteln) 

14.00-16.30 Uhr 

jeden 1. Mi im Monat (Hess. Oldendorf) 

9.30-12.00 Uhr,  

LEBENSBERATUNG 

für Einzelne, Paare, Familien / Supervision 

Beratung in Rinteln und Bad Nenndorf 

Christine Koch-Brinkmann und Team 

Telefon:   05751 / 9621-14 oder 

Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Hospizgruppe Stadthagen: Tel. 0174 / 59 43 09 1 
 

http://www.diakonie-rinteln.de/
mailto:Lebensberatung.Rinteln@evlka.de


 

 

Besinnung 

3 

14. Februar 2024 

 

Dieses Jahr fallen der Valentinstag 

und Aschermittwoch auf einen 

Tag. Das finde ich passend, zumal 

die Jahreslosung für 2024 lautet: 

Alles, was ihr tut, geschehe in 

Liebe. (1. Kor 16,14) 

Vielleicht fragen Sie sich jetzt, was 

hat das denn alles miteinander zu 

tun? 

Nun ja, mit Aschermittwoch be-

ginnt die Passionszeit, die Leidens-

zeit Jesu. In den sieben Wochen 

vor Ostern denken Christen in aller 

Welt an das Leid, das Jesus auf 

sich genommen hat. Es gipfelt in 

seinem Tod am Kreuz. Für mich ist 

Jesu Schicksal, das er bewusst in 

Kauf genommen hat, Zeichen 

seiner Liebe zu uns Menschen. 

Er gab sich hin – für uns. Wann 

immer wir z.B. Abendmahl feiern, 

denken wir daran und nehmen 

dieses Geschenk an. 

Die Passionszeit also ist Ausdruck 

der Liebe Jesu zu uns. Insofern ist 

der Valentinstag als Tag der 

Liebenden gar nicht so verkehrt, 

obwohl man Schokoladenherzen 

oder Grußkarten zum Valentinstag 

auf den ersten Blick nicht mit dem 

Beginn der Fastenzeit, wie die 

Passionszeit auch häufig genannt 

wird, verbindet. 

Machen Sie 

hier eigentlich 

mit? 

Und haben 

Sie schon eine 

Idee, worauf 

Sie dieses Jahr 

in den sieben 

Wochen vor 

Ostern verzichten wollen? 

Früher war es ja üblich, auf Fleisch 

zu verzichten. Es gibt daneben 

viele andere Möglichkeiten: Keine 

Süßigkeiten, kein Alkohol, kein 

Fernsehen, keine Computerspiele. 

Doch die Passionszeit kann auch 

noch ganz anders gestaltet 

werden. So erzählte ein älterer 

Herr mir einmal, er versuche, in 

dieser Zeit bewusst auf das Lästern 

zu verzichten oder schlechte 

Gedanken über andere zu ver-

meiden. 

Oder wie finden Sie die Idee, statt 

„Sieben Wochen Ohne“ einfach 

mal „Sieben Wochen Mit“ zu 

leben? So kannte ich eine Frau, 

die sich in dieser Zeit gezielt 

überlegt hat, wem sie einmal aus 

ihrem Freundeskreis eine Karte 

schreibt, bei wem sie sich länger 

nicht gemeldet hat und diese 

Person mal wieder anzurufen oder 

sich mit dieser oder jenem auf 

einen Kaffee treffen, um miteinan- 
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miteinander ins Gespräch zu 

kommen. Ein tolles Vorhaben, 

nicht wahr? 

Und damit komme ich zum 

dritten Aspekt der zu Beginn 

genannten Schlagwörter, der 

Jahreslosung: Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe. 

So schön sie ist, empfinde ich die 

Jahreslosung 2024 als unglaub-

lich anspruchsvoll. Gelingt mir 

das: Alles, aber auch wirklich 

alles, was ich tue, in Liebe zu 

tun? 

Mir kommt dabei Beppo, der 

Straßenfeger, aus dem Buch 

Momo in den Sinn. Wenn er von 

Anfang an die ganze Straße in 

den Blick nähme, dann würde er 

wohl schon aufgeben, bevor er 

überhaupt angefangen hat! 

Aber weil er die Straße Stück für 

Stück kehrt und sich immer nur 

auf den nächsten Schritt 

konzentriert, gerät er nicht aus 

der Puste und erreicht so 

schließlich das Ende der Straße, 

nachdem er sie komplett ge-

kehrt hat. 

 

So kann es vielleicht ja auch uns 

gelingen mit der Liebe, nämlich 

schrittweise – und vielleicht gibt 

es ja auch Rückschritte, aber ich 

plädiere dafür, dass wir uns 

davon nicht entmutigen lassen! 

 

Weniger schlechte Gedanken 

über Mitmenschen hegen oder 

eben an alte Bekannte denken, 

ihnen Aufmerksamkeit schenken 

und sich mal wieder bei ihnen 

melden, zum Beispiel in der 

Passionszeit, das wären aus 

meiner Sicht richtig gute 

Anfänge. 

Das Schöne ist: Mit unserem 

Vorhaben sind wir nicht allein! 

 

Das Titelbild dieses Gemeinde-

briefes hat U. Wilke-Müller zur 

Jahreslosung gestaltet, und das 

helle Kreuz über dem Herzen in 

der Hand erinnert uns daran, 

dass wir Liebe und Achtung 

weitergeben können, weil wir 

uns selbst angenommen und 

geliebt wissen dürfen. 

Übrigens: Wenn Sie die Passions-

zeit nicht nur für sich persönlich 

erleben wollen, besuchen Sie 

doch gern die Passionsandach-

ten, die immer donnerstags um 

19 Uhr in St. Jacobi stattfinden! 

 

Eine gesegnete Passionszeit 

wünscht Ihnen 

Ihre Pastorin Sandra Schulz 
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Passionsandachten 
in St. Jacobi 

 

 

15. Februar 

22. Februar (im Dorfgemeinschaftshaus in Algesdorf) 

29. Februar 

07. März 

14. März 

21. März 

28. März (mit anschl. Tischabendmahl) 

 

Beginn jeweils 19:00 Uhr 

Bitte ziehen Sie sich warm an. 
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Verabschiedung und Begrüßung Ehrenamtlicher 
 

 

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres, am 1. Advent, werden traditionell 

Menschen unserer Gemeinde gewürdigt, die ein Ehrenamt aufgeben 

oder ein solches übernehmen. 

 

In Zeiten, in denen fast alle Gruppen Probleme haben, ehrenamtlich 

tätige Menschen zu finden, ist es besonders wichtig, hier Dank und 

Anerkennung auszusprechen. 

 

Im vergangenen Jahr haben zwei langjährige Gemeindebrief-

verteilerinnen ihre Mitarbeit beendet, da sie ihren Wohnsitz geändert 

haben: Brigitte Döpke und Hannelore Engelking. Jürgen Wulf dankte 

beiden für viele Kilometer, die sie im Laufe ihres Ehrenamtes zurückgelegt 

haben. Die Nachfolgesuche in den Verteilbezirken, die die beiden 

Damen aufgegeben haben, war leider nicht von Erfolg gekrönt. 

Dankenswerterweise haben Monika Kölling und Elke Matho diese 

Bereiche zusätzlich zu ihren bisherigen Verteilbereichen übernommen.  

 

Pastorin Schulz und Jürgen Wulf begrüßen die neuen 
Mitarbeiterinnen (v. li. n. re.) Hannelore Kramp, Monika 
Kölling, Ilona Pysik sowie Susann Taubert und danken 
herzlich für ihre Bereitschaft, in St. Jacobi mitzuwirken. 
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Der Besuchsdienstkreis suchte schon seit einiger Zeit nach Verstärkung – 

nun hat sich Hannelore Kramp dazugesellt und wird in Zukunft einige 

Besuche anlässlich hoher Geburtstage übernehmen. Aus diesem Kreis 

verabschiedet wurde Sigrid Brümmer. 

 

Susann Taubert hat sich gleich zwei unterschiedliche Betätigungsfelder 

gesucht: Sie unterstützt die Blumenfrauen bei der Gestaltung des 

sonntäglichen Blumenschmucks für die Gottesdienste und arbeitet im 

4. Tauftagsteam mit. Diese Gruppe besucht die Täuflinge, die ihren 4. 

Tauftag feiern und lädt zum Tauferinnerungsgottesdienst ein. 

 

Neu in den Kreis der Mitarbeitenden wurde auch Ilona Pysik aufge-

nommen. Sie hat im Sommer die Leitung einer Eltern-Kind-Gruppe von 

Martina Knabe-Dombrowski übernommen. 

 

Eine besondere Würdigung gab es für Fritz Hecht. Er hat seit 2007 als 

Archivar unserer Kirchengemeinde fungiert. Damit war er als Hüter der 

landeskirchlichen Vorschriften mit dem Archivwesen bestens vertraut 

und unterstützte Pfarramt und Verwaltung in vielen Belangen. Mit 

Siegelrecht ausgestattet beantwortete er Anfragen bezüglich 

Eintragungen in unseren Kirchenbüchern und beglaubigte diese 

Auszüge. Seine Fähigkeit, die Sütterlinschrift lesen zu können, war dabei 

eine große Hilfe. Gemeinsam mit seiner Frau Angela hat er auch die 

„Chronik der Pfarrei Rodenberg“ ins Hochdeutsche übertragen. 

 

Brigitte Döpke und Fritz Hecht werden aus ihren Ehrenämtern verabschiedet. 



 Anzeigen 

 

 

 

Inh. Iris Frehe-Heine 

Lange Str. 37, 31552 Rodenberg 

Tel.: 0 57 23 / 98 99 86 0 

Email: iris.frehe@gmail.com 

Mo geschlossen 

Di, Do, Fr 9.00–13.30 Uhr 

+ 14.30–18.00 Uhr 

Mi            9.00–13.30 Uhr 

Sa            9.00–14.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

 



 

 

Rückblick 

9 

Jubiläum im Posaunenchor 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Als „alter Bekannter“ – nämlich als aktiver Bläser - hat er die Leitung des 

Posaunenchores im Jahr 2003 übernommen, am 3. Advent wurde 

Henning Bock für seine mittlerweile 20-jährige Tätigkeit gewürdigt. 
 

Der 3. Advent war früher der Sonntag, an dem Kirchenchor und 

Posaunenchor gemeinsam zu einer musikalischen Stunde in der 

Vorweihnachtszeit einluden. Diese Veranstaltung gibt es schon länger 

nicht mehr. Stattdessen wirken die Bläser des Posaunenchores an diesem 

Sonntag vormittags im Gottesdienst mit. So lag es nahe, dieses Jubiläum 

an diesem Sonntag zu würdigen. 
 

Jürgen Wulf gratulierte Henning Bock im Namen des Kirchenvorstandes 

und der Gemeinde zum Jubiläum und dankte ihm für sein Wirken und 

ungezählte Übungsabende, ohne die der Chor nicht dieses Niveau 

erreicht hätte. Anschließend segnete Pastorin Schulz ihn für sein 

bisheriges und zukünftiges Wirken. 
 

Die Bläser selbst zeigten ihre Anerkennung, indem sie im Fürbittengebet 

darum baten, dass der Chorleiter doch noch weitere 20 Jahre im Amt 

bleiben möge. 



 Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fachbetrieb für Dach-, Wand- 

und Abdichtungstechnik 

 
Gutenbergstr. 9 

31552 Rodenberg 

Tel.: (05723) 36 16 

Telefax (05723) 7 62 74 
www.hartmann-bedachungen.de 
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Evening Prayer - Let´s talk about Gospel 
 

„Mama, what´s your favourite colour?“ fragt mich meine Tochter um ein 

wenig das gelernte Englisch zu üben. Meine Antwort ist scheinbar 

einfach. „Blau“ antworte ich ohne groß nachzudenken.  
 

Und nun die Frage „What´s your favourite Gospel?“ Und dann auch noch 

warum und was verbindest du damit? Nur gut, dass ich das nicht wie 

früher im Englischunterricht „in english please“ begründen muss. 
 

Trotzdem bleibt die Frage lange unbeantwortet. Es gibt so viele 

wunderbare Gospelsongs. So viele, die tief im Herzen berühren, die uns 

auch zum Weinen bringen oder träumen lassen. Dann wiederum gibt es 

Songs, die so beschwingt sind, so voller Freude und Tanz. 
 

Aber was ist nun mein Favorit? Was ist euer Favorit? Was muss der eine 

Gospel mitbringen? Ist es das Gefühl, das er vermittelt oder der Text, den 

er aussagt? 
 

Dieser Frage wollen wir am 03. März um 18 Uhr gemeinsam auf den Grund 

gehen. Unter dem Motto „Let´s talk about Gospel“ möchten wir Ihnen 

und euch unsere ganz persönlichen Lieblingsgospel präsentieren und 

erklären warum.  
 

Seien Sie gespannt auf einen vielfältigen Abend! 

Susann Taubert 
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 Eltern-Kind-

Gruppen 

im 

Gemeindehaus 

jeweils 9:30 – 11:30 Uhr 

Mo.    Ltg. Ilona Pysik 

Mi.      Ltg. Barbara Kisser 

Anmeldungen für die neuen Gruppen bei 

Barbara Kisser, Tel. 5819 

 Kirchenmusik 

im 

Gemeindehaus 

Posaunenchor      Dienstag, 20:00 Uhr 

Leitung: Henning Bock 

Die Jacobinis               Freitag, 15:00-15:45 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp unterstützt von 

Petra Janßen und Susanne Reese 

Fisherman’s BFF           Freitag, 16:00-17:15 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp und Telse Cyriacks 

Caminando Va      Mittwoch, 19:30 Uhr 

Leitung: Jürgen Begemann 

  Konfirmand*innen 

im 

Gemeindehaus 

Vorkonfirmand*innenunterricht: 

mittwochs 17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

 

Hauptkonfirmand*innenunterricht: 

mittwochs 16.15 Uhr – 17.15 Uhr 

 Kantor-/ 

Jugendhaus 

Kindergottesdienst-Team 

Montag, 18:00 – 19:30 Uhr 

Leitung: Martina Brose 



 



 

 

Informationen zur Kirchenvorstandswahl 

W 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
wieder neigt sich eine Amtszeit des Kirchenvorstandes dem Ende 

entgegen. Der im Jahr 2018 für 6 Jahre gewählte Kirchenvorstand 

besteht aktuell aus Birgit Kapmeier, Martina Knabe-Dombrowski, Lutz 

Müller, Stephanie Westphal, Ingrid Wille, Susanne Wolf, Sascha Wolff und 

Jürgen Wulf. Der von der Evangelischen Jugend entsandte und berufene 

Marc Vogelmann hat den Kirchenvorstand aus persönlichen Gründen 

bereits vor einiger Zeit verlassen. 

 

Am 10. März 2024 finden nun Neuwahlen statt. Die Landeskirche 

Hannover hat ein neues Wahlrecht verabschiedet, das den veränderten 

Lebensbedingungen sowohl der Kandidierenden als auch der Wählen-

den entgegenkommen soll. 

 

So ist es nach dem neuen Wahlrecht nun auch möglich, sich zunächst 

nur für 3 Jahre wählen zu lassen und dann neu zu entscheiden, ob man 

weiter im Kirchenvorstand mitarbeiten möchte oder nicht. Diese Option 

hat von unseren Kandidierenden jedoch niemand gewählt. 

 

Neu ist auch, dass die Wahlunterlagen zentral von der Landeskirche 

verschickt werden. Das entlastet die einzelnen Gemeinden, bedeutet 

aber auch, dass das Wählerverzeichnis nicht bis zum Wahltag aktualisiert 

werden kann. Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied, das am 

10. Dezember 2023 in unserer Kirchengemeinde gemeldet war, erhält 

deshalb Wahlunterlagen. So können Verzogene, falls sie es wollen, noch 

in ihrer ehemaligen Gemeinde wählen. Auch Personen, die nach dem 

10. Dezember ausgetreten sind, bekommen noch Wahlunterlagen 

zugeschickt. Besonders bedauerlich empfinden wir es, dass auch nach 

dem Stichtag 10. Dezember verstorbene Menschen Wahlunterlagen 

bekommen. Wir bitten die Angehörigen um Entschuldigung, können 

aber leider keinen Einfluss darauf nehmen. 



 

 
W 3 

Die Landeskirche setzt bei dieser Wahl erstmalig auf die Möglichkeit der 

Onlinewahl. Man hofft, dadurch mehr Menschen zu motivieren, ihr 

Wahlrecht zu nutzen und so eine höhere Wahlbeteiligung zu erreichen. 

Mit dem Onlinezugang bekommt jede wahlberechtigte Person 

automatisch Briefwahlunterlagen zugeschickt. Den Gemeinden ist es 

freigestellt, zusätzlich zu diesen beiden Wahlmöglichkeiten eine 

Urnenwahl anzubieten. 

 

Wir haben uns dazu entschlossen, unseren wahlberechtigten 

Gemeindegliedern auch diese Form der Wahl anzubieten. Sie können 

gern am Wahltag (10. März) von  
 

11.00 – 12.30 Uhr (nach dem Gottesdienst) im Gemeindehaus 

17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

14.30 Uhr - 16.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Algesdorf, Hauptstraße 6,  
 

Ihre Stimme abgeben. Wenn Sie sich für die herkömmliche Urnenwahl 

entscheiden, bleibt es Ihnen überlassen, in welchem Wahllokal Sie das 

tun möchten. 

 

Es ist heute nicht mehr selbstverständlich, dass sich Menschen zu einem 

Ehrenamt bereit erklären. Viele Gemeinden haben Schwierigkeiten, 

überhaupt Kandidat*innen zu finden. Erfreulicherweise haben sich 

7 Personen bereit erklärt, sich für die Kirchenvorstandswahl in St. Jacobi 

aufstellen zu lassen. Deshalb haben wir auch beschlossen, dass jede/r, 

der sich bereit erklärt, ein Kirchenvorsteheramt auszuüben, diese Chance 

auch bekommen soll – unabhängig von der erhaltenen Stimmenzahl. Wir 

bitten Sie dennoch, Ihre Stimme abzugeben. Es arbeitet sich sicher 

leichter, wenn man weiß, dass man die Unterstützung der Gemeinde-

glieder hat.  

 

Jede/r Wahlberechtigte hat 7 Stimmen, die auf die Kandidierenden 

verteilt werden können. Erstmalig dürfen auch bis zu maximal 3 Stimmen 

für eine Person abgegeben werden. Deshalb sind vor jedem Namen auf 

dem Stimmzettel 3 freie Felder zum Ankreuzen. Sie entscheiden, wer wie 

viele Stimmen von Ihnen bekommt. Die maximale Anzahl von 7 Stimmen 

darf aber nicht überschritten werden!  

 

Wenn Sie noch Fragen haben sprechen Sie uns gern an! 

Herzliche Grüße vom noch amtierenden Kirchenvorstand! 



 

 

Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor 
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Kay Groß 

Jahrgang 1959 

seit 1979 in Rodenberg, OT Algesdorf 

verheiratet 3 erwachsene Kinder 

Fachverkäufer, seit April 23 zu Hause 

 

Für meine Familie und mich hat St. Jacobi seit vielen Jahren eine sehr 

große Bedeutung. Ganz besonders für meine Kinder, die in der 

Gemeinde groß geworden sind. So war es für mich selbstverständlich, 

dass ich zusagte, als ich 2012 die Gelegenheit hatte aktiv im Kirchen-

vorstand etwas für die Gemeinde zu tun. Meine berufliche Tätigkeit 

erlaubte es mir nicht, das ab 2018 fortzusetzen. Allerdings bin ich bis heute 

im Bauausschuss und als Energiebeauftragter tätig. Es freut mich umso 

mehr, nach Ende der beruflichen Tätigkeit wieder aktiver in der 

Gemeinde sein zu können, wenn man mir dazu die Möglichkeit gibt. 
 

 

 

Martina Knabe-Dombrowski 

Jahrgang 1970 

seit 2005 in Rodenberg 

verheiratet, 1 Tochter 

Kauffrau im Einzelhandel 

 
 

Es macht mir große Freude ehrenamtlich vieles zu begleiten und ein Teil 

einer großen Gemeinschaft zu sein. Seit 2012 gehöre ich zum Kirchen-

vorstand und habe viele Neuerungen auf den Weg gebracht. Mein 

Schwerpunkt ist die Gemeindearbeit. Da sind z. B. das Trauercafé, der 

Damenbasar und der Late Night Basar, die Gemeindefeste, die ich mit-

organisiere neben vielen freiwilligen Helfern. Das ist für mich ein Grund, 

wieder zu kandidieren.  
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Lutz Müller 

Jahrgang 1962 

In Rodenberg seit 1999 

Verheiratet, drei Kinder 

Lehrer an der IGS-Rodenberg 

 

Über die Krabbelgruppe in der St. Jacobi Gemeinde lernte ich die 

Angebote der Gemeinde kennen und wurde Chorsänger bei 

Caminando Va. Auch in der Jugendarbeit begann ich mich zu 

engagieren, indem ich die Kinderbibeltage und die Konfirmandenarbeit 

unterstützte. Nach der letzten KV-Wahl wurde ich in den Kirchenvorstand 

berufen und arbeite seitdem in verschiedenen Ausschüssen des Kirchen-

vorstands mit. Als Lektor unterstütze ich das Pfarramt, indem ich 

zusammen mit meiner Frau Gottesdienste halte. Gern würde ich 

weiterhin im Kirchenvorstand mitarbeiten. 
 

 

Susann Taubert 

Jahrgang 1982 

seit 2005 in Rodenberg 

verheiratet, 2 Kinder (8, 15) 

Sozialversicherungsfachangestellte 

 

Nach meiner bewussten Entscheidung zum christlichen Glauben und 

meiner eigenen Taufe im Jahr 2009 hier in St. Jacobi bin ich über die 

Jahre immer mehr in die Gemeinde hineingewachsen. Seit gut 10 Jahren 

bin ich bei Caminando Va aktiv, habe die Verteilung des Gemeinde-

briefes und den Blumendienst übernommen. Neuerdings arbeite ich 

auch im 4. Tauftagsteam mit. Gern möchte ich etwas von dem Gemein-

schaftsgefühl, welches mir die Gemeinde in den letzten Jahren gegeben 

hat, zurückgeben. 

Während meiner ehrenamtlichen Tätigkeit habe ich St. Jacobi als eine 

lebendige Gemeinde, die für Neues offen ist, kennengelernt. In dieser 

Gemeinschaft fühle ich mich sehr wohl und in meinem Glauben gestärkt. 

Gern würde ich mein Engagement noch verstärken und auch im 

Kirchenvorstand mitarbeiten. 
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Hartmut Wedemann 

Jahrgang 1962 

wohnhaft in Rodenberg seit 2002 

verheiratet 

Softwareentwickler 

Seit meiner Jugend bin ich in verschiedenen 

Kirchengemeinden und -gruppen mit dem christ-

lichen Glauben in Berührung gekommen. So war es 

für mich und meine Frau bei unserem Umzug nach Rodenberg 2002 

selbstverständlich auch hier den Kontakt zur örtlichen Gemeinde zu 

suchen und ein Teil von ihr zu werden. Seit 2008 betreue ich den 

Internetauftritt der Gemeinde. Bereits von Ende 2010 bis Mitte 2012 habe 

ich dem Kirchenvorstand (als Nachrücker) angehört. Seit 2013 bin ich 

Mitglied des Gemeindebeirates. 

Mein Wunsch und Ziel ist es, die Herausforderungen für die St. Jacobi 

Kirchengemeinde in den kommenden Jahren als engagierter Mitarbeiter 

anzunehmen und aktiv zu gestalten. 

 

 

Sascha Wolff 

43 Jahre 

seit 43 Jahren in Rodenberg 

verheiratet, zwei Töchter (2 & 8 Jahre) 

Fachpraxislehrer Gastronomie an der BBS 

Stadthagen 

 

Seit meiner Konfirmation 1995 arbeite ich aktiv in 

unserer Gemeinde mit. Hier fühle ich mich wohl und zuhause und bin froh, 

dass ich seit 2018 Teil des Kirchenvorstandes sein darf. Meine erste 

Amtszeit hatte viele, zum Teil bisher einzigartige Herausforderungen. Mit 

Umsicht, Vorsicht und vielen Gesprächen und Beratungen haben wir 

wichtige Entscheidungen für unsere Gemeinde getroffen. Ich möchte 

mitwirken, dass solche Entscheidungen weiterhin gut beraten werden 

und transparent mit unseren Gemeindemitgliedern kommuniziert 

werden. Ich werde meinen Teil dazu beitragen, dass St. Jacobi eine 

lebendige und vielfältige Gemeinde bleibt, in der jeder und jede einen 

Platz für sich hat oder finden kann. 

http://www.kulturkirche-rodenberg.de/wp-content/uploads/2016/11/sascha-wolff.jpg
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Jürgen Wulf 

Jahrgang 1961 

verheiratet seit 1987, 3 erwachsene Kinder 

Bauer 

 

Liebe Mitchristen, am 10 März 2024 sind Kirchenvor-

standswahlen unter dem Motto „KircheMitMir“. 

In vielen Jahren haben Sie, habt Ihr mir Euer Vertrauen geschenkt und 

mich gewählt. Ich hoffe auch dieses Mal auf Ihre / auf Deine Stimme. 

Gern bin ich bereit gemeinsam mit dem Pfarramt und dem Kirchen-

vorstand mich den Anforderungen der Zukunft zu stellen. 

Neues wagen und Altes bewahren machen das Gemeindeleben 

interessant. 

Mit Gottes Segen grüßt Sie, grüßt Euch Jürgen Wulf 

Wahlberechtigung 

Wahlberechtigt sind alle, die am 10. März 2024 das14. Lebensjahr 

vollendet haben und der St. Jacobi-Kirchengemeinde mindestens drei 

Monate angehören und somit im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

 

Anzahl der Stimmen 

Jede*r Wahlberechtigte hat 7 Stimmen. Diese können auf alle oder nur 

auf einen Teil der Kandidierenden vergeben werden, jedoch maximal 

3 Stimmen pro Kandidat*in und maximal 7 Stimmen insgesamt. 

 
Wahlmöglichkeiten ab Erhalt der Wahlunterlagen 

Onlinewahl bis 3. März, 24:00 Uhr 

Briefwahl bis 10. März, 18:00 Uhr (im Briefkasten vor dem Pfarrhaus, 

postalisch bitte rechtzeitig, damit die Wahlunterlagen bis spätestens 

10. März im Gemeindebüro eingegangen sind!) 

Urnenwahl am Wahltag (10. März 2024): 

11.00 – 12.30 Uhr im Gemeindehaus, Grover Straße 32 

14.30 -16.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Algesdorf, Hauptstraße 6 

17.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus, Grover Straße 32 



 

 

KIRCHE MIT MIR 
 

 

Kirchenvorstandswahl 

10. März 2024 

www.kirchemitmir.de 

Impressum 

 Herausgeber + v.i.S.d.P.: Kirchenvorstand der Ev.-luth. St. Jacobi-Kirche Rodenberg 

 Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 2150 Stück 
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Frauenkreis 
im Gemeindehaus 

in der Regel am 1.Dienstag im Monat, jeweils 15 Uhr 

06. Februar: Informationen zum Weltgebetstag 2024, 

von Frauen aus Palästina. (Chr. Krüger-Feuerhake) 

05. März: Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. 

Kaffeetrinken (Pastorin Schulz, Ingrid Wille) 

Leitung: Wilfriede Brennecke (Tel. 6415), Ingrid Wille 

InFraRod 
Interessierte Frauen 

Rodenbergs 

im Kantorhaus 

Jeden letzten Donnerstag im Monat 20:00 Uhr 

Leitung: Karola Postel 

(Kein Treffen in den Sommerferien und im Dezember) 

Handarbeitskreis 
im Gemeindehaus 

Montag, 14:30 Uhr 

05.02., 19.02., 04.03. 

Leitung: Helga Wedemann (Tel. 7498124) 

Tanzen ab 50 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 14:30 – 16:30 Uhr 

08.02., 22.02, 07.03. 

Leitung: Klaus Kübler 

Computer-Treff 
im Gemeindehaus 

Dienstag, 10.00 – 11:30 Uhr 

12.03. 

Leitung: Susanne Wolf (Tel. 6486) 

Literaturkreis 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 

15.02. Literatur: Bernhardt Schlink – Das Wochenende 

04.04. Literatur: Lutz Seiler - Kruso 

Leitung: Hartmut König (Tel. 6467) 

Ökumenischer 

Bügelkreis 

Jeden 2. Freitag im Monat, 16:30 Uhr 

im Pfarrheim d. kath. Kirche, Am Anger 1 

Bibelkreis in 

Algesdorf  
im Dorfgemeinschaftshaus 

Donnerstag, 10.30 Uhr 

22.02., 19.00 Uhr Passionsandacht 

14.03., (10.30 Uhr) 

Leitung: Birgit Kapmeier  

Besuchsdienst-

kreise 

Hohe Geburtstage; Leitung: Birgit Kapmeier 

4. Tauftag; Leitung: Beate Brandenstein-Buhl 

(Tel. 74196) 

Trauercafé 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat (15:00 – 17:00 Uhr) 

04.02., 17.03. 

Leitung: Martina Knabe-Dombrowski  

(Tel. 0178 3481283) 
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Ein Hoffnungszeichen 

gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des 

Friedens“ 

Zum Weltgebetstag 2024 

aus Palästina 

 

Die Gottesdienstordnungen für 

den Weltgebetstag am ersten 

Freitag im März haben lange 

Entstehungsgeschichten. 

In Deutschland war diese mit 

der Veröffentlichung der 

Liturgie im September 2023 

zunächst abgeschlossen.  

Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. Oktober hat 

das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Gottesdienstordnung 

erarbeitet und im Januar 2024 herausgegeben. Diese dient bundesweit als Grundlage für 

tausende von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. „Angesichts von 

Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 

diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus ´…durch das 

Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont die evangelische Vorstands-

vorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch 

und der Krieg in Gaza haben die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter 

verringert, palästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die 

neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinensischen Christinnen 

trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“  

Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 4,1–7 

können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden 

und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten 

der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und 

Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich machen, 

wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu 

engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch 

nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 

 

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 

Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines 

gerechten Friedens getan wird. 

(2865 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 
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Wir bitten alle, die an den Feiern teilnehmen möchten, sich im 

Gemeindebüro zu melden. Aus Datenschutzgründen dürfen wir 

nur Menschen anschreiben, die bei uns im kirchlichen 

Meldewesen eingetragen sind. Das sind nur Personen, die in 

Rodenberg wohnen oder sich haben umpfarren lassen und die 

St. Jacobi treu geblieben sind. Die Jubilar*innen, die in diesem 

Jahr ihre silberne oder goldene Konfirmation feiern und die wir 

aus den zuvor genannten Gründen anschreiben dürfen, werden 

demnächst Einladungen von uns bekommen. Bitte informieren Sie 

Personen, von denen Sie wissen, dass sie zu den Jahrgängen 

gehören und laden Sie diese ein, sich im Büro zu melden. 

 

Die Jubilare der Diamantenen, Eisernen und Gnadenen 

Konfirmationen werden wir in den Sommermonaten entsprechend 

anschreiben. 

21. April: 

Silberne (Konfirmation 1999) und 

Goldene (Konfirmation 1974) Konfirmationen 

 

27. Oktober: 

Diamantene (Konfirmation 1964) 

Eiserne (Konfirmation 1959) und 

Gnadene (Konfirmation 1954) Konfirmationen 



 Anzeigen 
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Osterfasten 
 

Es ist wieder soweit - wir fasten gemeinsam und wollen die 

klassische Osterzeit nutzen. Wir fasten wie immer eine Woche 

und laden Sie herzlich ein, dabei zu sein – mit oder ohne 

Fastenerfahrung. 
 

Der Kurs wird fachkundlich begleitet durch Heilpraktikerin Christina von 

Lachner-Dahm. An den abendlichen Treffen werden jeweils die nächsten 

Fastenschritte besprochen sowie individuelle Probleme geklärt. Kurze 

Bewegungs-, Atem-, Sinnes- oder Entspannungsübungen gehören auch 

dazu. Wie immer gibt es auch die Möglichkeit zwischen den Terminen bei 

Bedarf, Unterstützung zu bekommen. 
 

Vorbereitungstreffen: Donnerstag, 07.03.24, 20.00 Uhr im Kantorhaus 

Fasteneinleitungstag: Sonntag 10.03. 

Reine Fastentage:      Montag bis Freitag 11.03.-15.03. 

Aufbautage:               Samstag, 16.03. und Sonntag 17.03. 
 

Die abendlichen Fasten-Treffen finden ebenfalls dort statt und zwar am 

11.03., 13.03. und 15.03. um 20.00 Uhr. (11.03. im Gemeindehaus) 

Teilnehmerbeitrag (incl. Skript): 84 €, Wiederholer 74 € 
 

Fasten erleben – immer wieder ein ganz besonderes Erlebnis 

Fasten bedeutet, Klarheit und Leichtigkeit zu 

schaffen in Körper, Geist und Seele. Wir nutzen 

diese Möglichkeit, um auf allen Ebenen zu 

entschlacken, Ballast loszuwerden, uns zu 

zentrieren und zu stärken. Wir erleben uns 

intensiver und werden wieder sensibler für unsere 

Bedürfnisse. Fasten ist die Möglichkeit, 

innezuhalten, Kräfte aufzubauen und zu mehr 

Klarheit und Spiritualität zu kommen. Auch unser Essen erleben wir wieder 

bewusster, öffnen unsere Sinne für das Jetzt und genießen wieder, 

während des Fastens, aber auch in der Zeit danach. Egal, wie oft wir 

schon gefastet haben, es ist jedes Mal anders. Alle sind herzlich 

willkommen, egal ob Fastenerfahrene oder Anfänger. 

 

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 02.03.2024 bei 

Christina von Lachner-Dahm, Tel: 05042-50 49 95, mail: info@cvld.de 

 

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mich an – ich freue mich auf Sie! 



 Anzeigen 

 
 

 

DRK Tagespflege Rodenberg Tel. 05723 7863220 

DRK Hausnotruf Tel. 05724 972600 



 

 

Monatsspruch März 
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Die  

Sommerzeit 
beginnt am 

Ostersonntag, 31. März!  
 

Bitte stellen Sie Ihre Uhren rechtzeitig 

eine Stunde vor! 



 Anzeigen 
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                   Feiern 

in gemütlicher Atmosphäre 

O L E  D Ö N Z E  

Im Wiesen fe ld  1a  

31552  Rodenberg  

Tel. 05723  -   9895977 
 

Für Familienfeiern und 

Gruppenreservierungen ab 8 Pers. 

sowie Partyservice stehen wir Ihnen 

jederzeit zur Verfügung. 
 

 

 

Hauptstraße 34 
31718 Pollhagen 

Tel. 05721 – 79410 

 
zusätzlich auch in  

Rodenberg, Grover Str. 24 
Fr. 9.30 – 12.00 Uhr und 

Sa. 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Obst–Gemüsediele Steege 
 

                        Hauptstraße 60 

            31552 Rodenberg / Algesdorf 
             

Tel/Fax: 05723 / 914564 
 

          Öffnungszeiten: 

          Mo – Fr  9:00 - 18:00 
          Sa    9:00 - 12:30 

 

 

 

 

 

Produkte der Saison 

Hausmannskost aus der Hofküche 
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Kleidersammlung 
 

für 

 
 

 
 

 

 
 

am 

8. und 9. März 2024 
jeweils in der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr 

 

Abgabestellen: 

Diele des Kantorhauses, Grover Straße 34, Rodenberg 
 
 

 

Bitte legen Sie Ihre Kleiderspenden nicht am Kantorhaus oder 

am Gemeindehaus ab. Aus organisatorischen Gründen 

können die Spenden nur zu den Öffnungszeiten entgegen 

genommen werden. 
 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), 

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 

 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen; nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und 

Wäsche; Textilreste; abgetragene Schuhe; Einzelschuhe; Gummistiefel; 

Skischuhe; Klein- und Elektrogeräte. 



 Anzeigen 

 
 

 

 

Rechtsanwältin                                                                        Lange Straße 5 

Europajuristin (Univ. Würzburg)                                          31552 Rodenberg 

Tel.: 05723 703 369 -6,     FAX: 05723 703 369 -7,     Mobil: 0176 996 321 25 

Mail: ih@kanzlei-hagenboehmer.de 

Web: www.kanzlei-hagenboehmer.de 

Hier ist Platz für 

Ihre Werbung! 

 

Infos unter  

redaktion-gemeindebrief 

@st-jacobi-rodenberg.de 
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Kinderseite 
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(von 10:00 – 11:30 Uhr im Gemeindehaus, Grover Straße 32) 

11.02. 

03.03. 

     01.04 (Ostermontag) 
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Gottesdienste für St. Jacobi 
Bitte achten Sie auf mögliche Änderungen in der örtlichen Presse, auf unserer 

Homepage www.st-jacobi-rodenberg.de und in den Schaukästen. 

Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 

04. Februar 

Sexagesimae 

10:00 Gottesdienst L. Müller 

L´n Fl.-Müller 

11. Februar 

Estomihi 

10:00 Gottesdienst 

Es spielt der Posaunenchor. 

Anschl. Kirchenkaffee und 

Gemeindeversammlung. 

Pastorin 

Schulz 

15.Februar 19:00 Passionsandacht  

18. Februar 

Invokavit 

10:00 Gottesdienst Pastorin 

Schulz 

22. Februar 19:00 Passionsandacht im 

Dorfgemeinschaftshaus Alg. 

 

25. Februar 

Reminiscere 

10:00 Gottesdienst Pastorin 

Schulz 

29. Februar 19:00 Passionsandacht  

01. März 19:30 Weltgebetstag in der 
St. Johannes-Kirche, Lange Str. 84 

Ökum. 

Team 

03. März 

Okuli 

18:00 Evening Prayer 

„Let`s talk about Gospel“ 

Kein Gottesdienst um 10:00! 

Caminando 

Va 

07. März 19:00 Passionsandacht 

mit Fisherman´s BFF 

 

10. März 

Lätare 

10:00 Gottesdienst mit Vorstellung 

der Hauptkonfirmand*innen 

anschl. KV-Wahl 

Pastorin 

Schulz 

14. März 19:00 Passionsandacht 

mit Caminando Va 

L´n Flamme-

Müller 

L. Müller 

17. März 

Judika 

10:00 Gottesdienst Lektorin 

Wille 

21. März 19:00 Passionsandacht L´n Wille 

24. März 

Palmarum 

10:00 Gottesdienst Pastorin 

Schulz 

28. März 

Gründonnerstag 

19:00 Passionsandacht mit 

Tischabendmahl 

Pastorin 

Schulz 

http://www.st-jacobi-rodenberg.de/
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Kindergottesdienst von 10:00 – 11:30 Uhr im Gemeindehaus 

 

 

 

 

Nach dem Gottesdienst um 7.00 Uhr findet im Gemeindehaus 

ein gemeinsames Osterfrühstück statt. Dazu ist jede/r herzlich 

eingeladen. 

Wenn Sie mögen, bringen Sie doch bitte etwas für das Buffet 

mit: Wurst, Käse, Marmelade… 

Brötchen, Eier, Kaffee sowie Tee werden vom Team organisiert. 

Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 

29. März 

Karfreitag 

10:00 Gottesdienst Pastorin 

Schulz 

31. März 

Ostersonntag 

Sommerzeit! 

07:00 

 

 

 

 

10:00 

Gottesdienst in der 

Osternacht 

anschl. gemeinsames 

Osterfrühstück 

 

Gottesdienst 

Pastorin 

Schulz 

 

 

 

Pastorin 

Schulz 

1. April 

Ostermontag 

10:00 Gottesdienst im 

Dorfgemeinschaftshaus Alg. 

Pastorin 

Schulz 

7. April 10:00 Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pastorin 

Schulz 



Einladung zur 

Gemeindeversammlung
 

 

Am Sonntag, 11. Februar, sind Sie herzlich 

eingeladen zu 

Kirchenkaffee und Gemeindeversammlung. 
 

Beides findet nach dem Gottesdienst ab ca. 11.30 Uhr in der 

Kirche statt.  

Die Kandidat*innen für den neuen Kirchenvorstand, der am 

10. März gewählt wird, stellen sich vor und beantworten Ihre 

Fragen. Aber auch organisatorische Fragen rund um die 

Wahl werden beantwortet. 


